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Neues Adonia-Musical

Herzschlag
Moderne Umsetzung der Lazarus-Geschichte
am Samstag um 18.30 Uhr in der Stadthalle.

Chill & Grill
Mexikanische Spezialitäten
am Freitag, Beginn 18 Uhr,
Dorfplatz Staufenberg

Sonnenuhren
Interessanter Rundgang
am Samstag, 9.45 Uhr,
Treff am Bahnhofsplatz

Naturführung
durch das Reichenbachtal
mit dem Schwarzwaldguide
am Samstag, Start 11 Uhr

One-Man-Band
Stefan Böhmer zu Gast
am Samstag um 20 Uhr
im Obertsroter Kirchl
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Thema Pfleiderer-Areal

Infoabend beantwortete Fragen
Vergangenen Donnerstag fand die 

zweite Infoveranstaltung zum 
Thema Pfleiderer-Areal vor rund 100 
Zuhörern in der Stadthalle statt.

Bürgermeister Julian Christ berichtete 
über den aktuellen Stand in Sachen Bür-
gerentscheid, nachdem der Antrag auf 
Durchführung eines Bürgerentscheids 
am 30. September nicht die nötige 
Zweidrittelmehrheit im Gemeinderat 
gefunden hatte. Er unterstrich hierbei, 
dass der Bürgerentscheid gescheitert 
sei, sofern CDU und Grüne im Juni nicht 
doch für diesen stimmten.

Im Mittelpunkt des Abends standen die 
ökologischen Sachverhalte, zu denen 

Dr. Reinhard (Firma Arcadis) Stellung 
nahm und dabei auf Fragen des Publi-
kums ausführlich einging. Stefan Krieg 
(Bürgerinitiative Giftfreies Gernsbach) 
und Stadtbaumeister Jürgen Zimmerlin 
informierten über die voraussichtli-
chen Kosten einer Komplettsanierung 
des Geländes, die sich nach jüngsten 
Schätzungen zwischen 11 im besten 
und 24 Millionen Euro im schlechtesten 
Fall bewegen. In einer abschließenden 
Runde standen neben Reinhard, Krieg 
und Zimmerlin auch der Leiter des 
Umweltamts des Landkreises Rastatt, 
Wolfgang Hennegriff, sowie der Autor 
des Rechtsgutachtens, Dr. Finger, für 
Fragen zur Verfügung. 

Bürgermeister Julian Christ informierte über die aktuelle Situation nach der jüngsten Gemein-
deratsentscheidung.  Foto: Stadt Gernsbach

Dr. Michael Reinhard, Wolfgang Hennegriff, Stefan Krieg, Jürgen Zimmerlin und Dr. Werner 
Finger beantworteten Fragen der Bürgerinnen und Bürger.  Foto: Stadt Gernsbach

Stadtanzeiger Gernsbach

Vorgezogene Abgabe
Der Annahmeschluss für die Stadtan-
zeigerausgabe der Kalenderwoche 
22 wird auf 

Freitag, 25. Mai, 11 Uhr,

(erscheint am Mittwoch, 30. Mai) 

vorverlegt. Später eingereichte Ma-
nuskripte oder E-Mails können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.

 Redaktionsschluss für NOS-Nutzer: 
Sonntag, 27. Mai, 22 Uhr.

Kirchl Obertsrot

One-Man-Band
Der gebürtige Gaggenauer Stefan 

Böhmer ist die außergewöhnliche 
One-Man-Band aus Köln, die am Sams-
tag, 26. Mai, 20 Uhr, als „Musik Böhmer 
and his Concertina from Hell“ wieder 
im Kirchl auftritt.

Eine sehr seltene 100 Jahre alte Hand-
harmonika wird durch elektrische 
Verstärkung zu neuem Leben erweckt, 
Gitarren-Effekte sorgen für abgefahrene 
Sounds. 

Da wird auf dem Highway to Hell schon 
mal die Quetsche durch den Verzerrer 
gejagt, oder auf den Strawberry Fields 
das Wah-Wah-Pedal bis zum Anschlag 
durchgetreten. 

Gleichzeitig legt die selbstentwickelte 
Stompbox das Rhythmusfundament. 
Mit den Füßen gespielt, lässt das Bumm-
Tschak bei Michael Jacksons Billie Jean 
die Hosenbeine erzittern.

Und frei nach dem Motto „mehr ist 
mehr“ kommt auch noch ein Looper 
zum Einsatz. Durch Beatboxing werden 
Rhythmuswelten geschaffen, die den 
Rahmen einer gewöhnlichen One-Man-
Band sprengen. 

Im Mittelpunkt aber stehen die Songs. 
Im Repertoire sind Klassiker aus Rock, 
Pop und Blues, auch der ein oder andere 
Folksong darf nicht fehlen. Antike Con-
certina trifft auf moderne Technik, trifft 
auf Songs, die wir alle lieben.

Der Einlass ist ab 19 Uhr. Tickets gibt es 
für 8 Euro. 

Notdienste auf Seite 10
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Dienst am Nächsten

Stadt Gernsbach ehrt Blutspender
Die Blutspenderehrung der Stadt 

Gernsbach fand erstmals in einem 
neuen Rahmen statt. Statt wie bislang 
am Rande einer Gemeinde- oder Ort-
schaftsratssitzung wurde ihr lebens-
rettendes Engagement nun bei einem 
kleinen Empfang im Büro des Bürger-
meisters gewürdigt.

Bürgermeister Julian Christ zollte den 
Spendern Dank und Anerkennung für 
ihre regelmäßige Bereitschaft, sich in 
den Dienst des Nächsten zu stellen. „Wir 
ziehen an einem Strang“, hob er dabei 
zugleich die enge Zusammenarbeit 
zwischen Stadt und Deutschem Roten 
Kreuz hervor. Zur Gratulation gekom-
men waren auch der 1. Vorsitzende des 
DRK-Ortsvereins, Volker Hildebrand, die 
DRK-Bereitschaftsleiterin Uta Hertweck 
sowie Reichentals Ortsvorsteher Bern-
hard Wieland.

Für zehnmaliges Spenden erhielten 
eine Ehrennadel, Urkunde und ein 
Weinpräsent Melanie Falk, Genoveva 
Fritz, Ronny Hafner, Christian Kohler, 
Ralf König, Michael Merkel, Andreas 
Minister, Martin Ullrich und Marina 

Wörner. 25-mal haben Sonja Brendel, 
Tobias Deuchler, Martin Groß, Steffen 
Hartig, Uwe Herrmann, Eva Kern, Karin 
Klumpp, Tobias Lais, Gerhard Maisch, 
Rainer Roll, Johannes Warth, Michael 
Wieland und Franz-Josef Wunsch ihr 
Blut gespendet. Bereits auf 50 Spenden 

kommen Joachim Heuss, Gerd Rieger 
und Anke Stuck und sogar auf 75 Werner 
Bindnagel und Patrick Merkel. Ein ganz 
besonders herzliches Dankeschön galt 
schließlich Johannes Strobel und Klaus 
Strobel. Die beiden konnten für jeweils 
100 Blutspenden geehrt werden. 

Auch in diesem Jahr konnten wieder zahlreiche Bürgerinnen und Bürger für ihre regelmäßigen 
Blutspenden geehrt werden.  Foto: Susanne Dürr

Einstimmige Entscheidung des Gemeinderats

Nicoletta Arand wird Leiterin der Stabsstelle
Der Gemeinderat hat sich auf 

Vorschlag der Stadtverwaltung 
einstimmig für Nicoletta Arand (49) als 
Leiterin der Stabsstelle des Bürgermeis-
ters ausgesprochen. Sie wird ihr Amt 
zum 15. Juli antreten.

„Frau Arand hat uns aufgrund ihrer 
einschlägigen beruflichen Erfahrungen, 
ihrer praxisorientierten Arbeitsweise 
und ihrem offenen und kommunikativen 
Wesen überzeugt. Im Sinne der Frauen-
förderung ist es darüber hinaus gut, dass 
das Führungsteam im Rathaus jetzt auch 
eine weibliche Verstärkung erhält“, freut 
sich Bürgermeister Julian Christ auf die 
neue Mitarbeiterin. 

Arand hat nach einer Lehre als Bank-
kauffrau und anschließender Tätigkeit 
bei der Stadtsparkasse Wuppertal 
Geschichte, Wirtschafts- und Poli-
tikwissenschaft an der Universität 
Wuppertal studiert. Nach mehreren 
beruflichen Stationen an den Uni-

versitäten Wuppertal und Dortmund 
sowie in der freien Wirtschaft mit 
Schwerpunkt Marketing wechselte sie 
als Wissenschaftliche Mitarbeiterin zur 
SPD-Ratsfraktion der Stadt Wuppertal. 
Seit 2016 arbeitete sie als Fraktionsge-
schäftsführerin der SPD-Stadtratsfrak-
tion Erfurt.

Die bisherige Stabsstelle Wirtschafts-
förderung ist seit Ende 2017 unbesetzt. 
Künftig sollen ergänzend in der Stabs-
stelle auch die Aufgaben Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Bürgerbeteili-
gung und die konzeptionelle Unterstüt-
zung des Bürgermeisters wahrgenom-
men werden.

Zu den Hobbys der Mutter eines 
erwachsenen Sohnes zählen Wandern 
und Fotografieren. „Gernsbach ist eine 
Stadt mit interessanten Perspektiven 
und hoher Lebensqualität“, erklärt 
Arand. „Ich freue mich sehr auf meine 
neue Aufgabe.“ 

Nicoletta Arand wird zum 15. Juli Leiterin der 
Stabsstelle des Bürgermeisters.  Foto: privat

Keine Sprechstunde
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher 
Walter Schmeiser entfällt am Mitt-
woch, 30. Mai.
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Let me live!

CAN ist wieder da: Mit einem komplett 
neuen Programm voller Kontraste meldet 
sich die Familienband (Claudia Dresel, Anne 
Dresel, Nela Samuelis) am Sonntag, 3. und 
Montag, 4. Juni, mit zwei Konzerten im Café 
Felix zurück. Die Arrangements sind auf das 
Ensemble zugeschnitten: Mit ein bis drei 
Frauenstimmen, Klavier, Gitarre und Percus-
sion singen und spielen die drei Damen alles, 
was ihnen gefällt. Von ABBA bis Queen, von 
Folk bis Filmmusik, vom Popsong bis hin zur 
Eigenkomposition ist alles dabei. Einlass ist 
um 19 Uhr, Beginn 19.30 Uhr.  Foto: privat

2 Kinderbetreuerinnen gesucht

Seit März findet jeweils dienstags zwischen 18 und 20 Uhr ein kunsttherapeutisches Angebot 
für geflüchtete Frauen im Karl-Barth-Haus statt. Einige der Teilnehmerinnen haben kleine 
Kinder, die sie mitbringen. „Für eine erfolgreiche Kunsttherapie-Stunde ist es wichtig, dass die 
Frauen sich ganz auf die jeweiligen Aufgaben konzentrieren können“, erklärt die Kunstthera-
peutin Irene Rieder M.A. Für die Kinderbetreuung während der Kunsttherapie sucht die Stadt 
deshalb ab sofort zwei Frauen, die sich für diese Aufgabe ehrenamtlich engagieren möchten. 
Sie können sich dabei auch gerne abwechseln. Weitere Informationen gibt die städtische Inte-
grationsbeauftragte Ines Reil (E-Mail ines.reil@gernsbach.de) oder auch direkt Irene Rieder 
(Telefon 07082 942991).   Foto: privat

Natur pur: Wiesen, Kräuter und Bäume

Führungen durchs Reichenbachtal und zum Hohloh
Am Samstag, 26. Mai, lädt Natur-

Baumführer und Schwarzwald- 
guide Rainer Schulz um 11 Uhr zu einer 
Naturführung durch das Reichenbach-
tal mit seinen Heuhüttenwiesen ein.

Der relativ leichte Rundweg führt die 
Teilnehmer anfänglich über den Kunst-
weg. Hier sind Kräuter und Wildgemüse 
reichlich vorhanden und bestimmte 
Bäume säumen den Weg am Bach. 
Durch einen kleinen Fichtenwald führt 
ein Pfad hinauf, bis die Landschaft sich 
wieder stark verändert. Ein Wirtschafts-
weg führt nun durch Streuobstwiesen 
hinab und zurück zum Ausgangspunkt. 
Vom Wirken der Bäume ist ein Thema, 
das auch bei dieser rund dreistündigen 
Führung aufmerksame Zuhörer finden 
wird. 

Treffpunkt ist der Wander-Parkplatz 
am Reichenbach, gleich neben der 
Bushaltestelle Richtung Reichental/
Kaltenbronn. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Pflanzenwelt des Hochmoors
Am Dienstag, 29. Mai, bietet Rainer 
Schulz um 14 Uhr eine weitere Führung 
an. Die kleine zweieinhalbstündige Wan-
derung für Senioren und alle, die Zeit 
und Lust auf Natur haben, führt über 

drei Kilometer zur Vollmondzeit über 
das Hochmoor Hohloh zum Hohloh-
turm. Treffpunkt ist auf dem Parkplatz 
Schwarzmiss an der Hinweistafel. Eine 
Busverbindung gibt es dienstags nicht. 
Für Rückfragen: Tel. 07225 75177. 

Heuhütten bestimmen den Weg durch das Reichenbachtal.  Foto: Rainer Schulz



| 5Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 21 | 2018

Albert-Schweitzer-Gymnasium

Bundes-/Landespreise für besondere Leistungen
Schulleiter Stefan Beil würdigte am 18. Mai besondere 

Schülerleistungen in verschiedenen Fachbereichen 
(Mathematik, Informatik, Deutsch, Englisch, Musik, Sport, 
Schülerfirma FreeSoWa). Die Preisträger nahmen ihre Urkun-
den unter großem Applaus der gesamten Schulgemeinschaft 
entgegen.

Känguru-Mathematikwettbewerb  
– Humboldt-Universität Berlin  
(betreuende Lehrerinnen Frau Biedermann, Frau Rönsch)
5a: Mungenast, Moritz, 2. Preis (97,5 Punkte); Morgenstern, 
Valentin, 3. Preis (89,25 Punkte). 6c: Weiß, Robin, 2. Preis 
(107,5 Punkte); Sieverding, Tim, 3. Preis (102,5 Punkte) mit 
Verleihung des Känguru-T-Shirts aufgrund der in Folge meisten 
gelösten Knobelaufgaben; Siegel, Manuel, 3. Preis (101,25 
Punkte); Kern, Oliver, 3. Preis (98,75 Punkte); Metzner, Tobias, 
3. Preis (98,75 Punkte). 7a: Callenberg, Elia, 3. Preis (93,75 
Punkte); Drägert, Julian, 3. Preis (90 Punkte). 8c: Kalmbacher, 
Leon, 2. Preis (116 Punkte); 8b: Sieb, Tim, 3. Preis (100,50 
Punkte). 10a: Götsch, Svenja, 3. Preis (110,75 Punkte).

World-Robot-Olympiade  
(Betreuer Herr Gutzeit, Herr Thome)
In der Junior-Kategorie (GZT): 3. Preis, punktgleich mit 2. Platz, 
8b: Jan-Luca Buntrock; 8c: Frederic Frey, Maximilian Keck, Jan-
nis Schmitt. In der Senior-Kategorie (THO): 2. Preis 10b: Nick 
Möhrmann, Niclas Naumann.

Europäischer Wettbewerb „Denk mal - worauf baut Europa?“ 
(Betreuer Herr Arnold - Begabtenförderung)
Unter der Schirmherrschaft der Kultusministerin Susanne 
Eisenmann in Anerkennung des Engagements für den Euro-
päischen Wettbewerb, 6b: Tobias Metzner; Landespreis und 
aufgrund hervorragender Leistungen auf Landesebene Teil-
nahmeurkunde auf Bundesebene: Jonas Magfelder.

28. Landeswettbewerb Deutsche Sprache und Literatur 
Baden-Württemberg 2018 (Betreuer Herr Arnold)
K1: Julia Leupolz mit einer Kurzgeschichte zum Thema „Unver-

hofftes Wiedersehen“ und K2: Maren Krämer mit einem Essay 
zu „Game of Thrones“.

Bundeswettbewerb Fremdsprachen 
(Betreuer Frau Deck, Frau Hoff, Herr Krauth)
Einzelwettbewerb (HFF/KRT):
9c: 3. Landespreis in Englisch an Anna-Maria Seidenberg; 9b: 
Urkunden in Englisch an Milena Wallburg, Sarah Vaccaro, Aska 
Ganjali, Nikolas Bugaev.

Gruppenwettbewerb (DEK) mit Filmbeitrag „Twin trouble“, 
Teilnahmeurkunde:
8a: Max Miller, Anastasija Nicolic, Jakob Schuster; 8b: Rumey-
sa Dogru, Larissa Mörmann, Tim Sieb; 8c: Marie Debelt, Elisa 
Kutter, Nina Spissinger, Tom Weiler, Julia Wörner.

Bundeswettbewerb „Jugend jazzt“
K2: Moritz Langmaier, 2. Platz als Pianist der Bigband des Kon-
servatoriums Karlsruhe.

Jugend trainiert für Olympia „Handball“  
(Betreuer Herr Gutzeit, Herr Haas)
ASG-Mannschaft zum 1. Mal im Regierungspräsidiumsfinale
8a: Nils Pfeffinger; 8b: Louis Ahrens, Jan Luca Buntrock, Lucas 
Metzner; 8c: Frederic Frey. 9a: Jan Kraft, Tim Kalmbacher, Mi-
chel Weber; 9b: Jannis Merz, Ina Rahner, Lennart Schürmann, 
Tim Trunz.

Jugend trainiert für Olympia „Leichtathletik“  
(Betreuer Frau Moll, Herr Arimont)
Mannschaft 1 - 2. Platz; Mannschaft 2 - 2. Platz.

Schülerfirma FreeSoWa - Abiturjahrgang 2018  
(Betreuer Herr Löbbicke)
Zertifikat zur erfolgreichen Teilnahme am Programm JUNIOR 
expert mit der Geschäftsidee: Planungsassistenzdienstleis-
tungen zur Errichtung von Photovoltaik-Anlagen auf Schulen: 
Lysann Frühe, Emma Hoogendoorn, Moritz Kast, Sara Könin-
ger, Lea Möhrmann, Lorenz Riedinger, Patrick Weber, Felix 
Wunsch. 

Preisträger des Känguru-Wettbewerbs 2018 mit den betreuenden Lehrerinnen Anne Biedermann und Annette Rönsch.  Foto: privat
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Sonnenuhrenführung

Rundgang zu Solar-Zeitmessern

Zu einem Sonnenuhren-Spaziergang 
lädt die Touristinfo am Samstag, 

26. Mai, mit Gerhard Schäuble ein. 
Besucht werden sieben Sonnenuh-
ren an drei Standorten: zunächst am 
Bahnhofsplatz mit drei Uhren, dann 
Ecke Au-/Eisenlohrstraße ebenfalls mit 
drei Exemplaren und zum Abschluss 
- zirka 11.15 Uhr - die Sonnenuhr im 
Katz’schen Garten.

Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Bahn-
hofsplatz Gernsbach. Die Teilnehmer 
sehen bei dieser kleinen Exkursion 
Sonnenuhren in ihrer Formen-Vielfalt 
und vor allem unterschiedliche Systeme. 
So begegnen sie einer Würfel-, einer 
erdachsparallelen, einer Vertikal-, zwei 
unterschiedlichen Horizontal- und zwei 
unterschiedlichen Globus-Sonnenuh-

ren. Jedes dieser Exemplare stellt ein 
Unikat dar. Außer der obligatorischen 
Darstellung der Tageszeiten sind auf 
den Globusuhren auch die Tages- und 
Jahresabläufe, zum Beispiel die Jahres-
zeiten, Tag- und Nachtzeiten und die 
Dämmerzonen in Echtzeit ablesbar. 

Die Grundmerkmale und Unterschied-
lichkeiten der einzelnen Objekte werden 
erläutert und es wird die Handhabung 
der Zeitablesung erklärt und in der Pra-
xis ausprobiert. 

Angesprochen werden auch Geschichte 
und Entwicklung dieser Zeitmesser und 
allgemein Interessantes zu Zeit, Zeit-
messung und astronomischen Gegeben-
heiten. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Gerhard Schäuble erläutert auch die Zeitmesser am Bahnhofsplatz.  Foto: Stadt Gernsbach

alte Turnhalle

„Emmas Glück“ 
Ab Donnerstag, 7. Juni, gastiert 

Andrea Trude erneut mit „Emmas 
Glück“ im Theater in der alten Turnhal-
le. Dieses tragische und doch irrwit-
zige Stück erzählt die Geschichte der 
Schweinebäuerin Emma, die sich in den 
todkranken Max verliebt.

Andrea Trude, bis dahin Anwältin in 
Köln, begann vor zwei Jahren Schau-
spielunterricht zu nehmen. Ihr Lehrer 
Thomas Höhne erkannte als Regisseur 
und Schauspieler sofort ihr Talent und 
begeisterte sie für dieses Projekt. Im 
Herbst 2017 debütierte Trude dann mit 
dem Monologstück von Liebe, Lebens-
lust und Tod im Theater in der alten 
Turnhalle.

Nach der erfolgreichen Premiere in 
Gernsbach gastierte Trude im Frühjahr 
mit dem Zweiakter in Köln im Theater 
Studio11. Claudia Schreiber, die Autorin 
der Romanvorlage, ließ es sich nicht 
nehmen, die Vorstellung zu besuchen 
und sich den Fragen des Publikums zu 
stellen. Trude war dieser Auftritt so 
sympathisch, dass sie die Wahlkölnerin 
spontan in den Schwarzwald einlud. Mit 
etwas Glück darf also bald die Autorin 
der Vorlage des bekannten Films mit 
Jürgen Vogel und Jördis Triebel an der 
Murg begrüßt werden.

Die Aufführungen beginnen am 7., 8. 
und 9. Juni jeweils um 19.30 Uhr, am 
Sonntag, 10. Juni, um 15 Uhr. Karten gibt 
es für 12 Euro, ermäßigt 9 Euro. Vorbe-
stellungen unter 0170 412 8142 oder 
E-Mail: mail@andrea-trude.de 

Andrea Trude gastiert erneut in Gernsbach. 
Foto: Theater in der alten Turnhalle
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LEADER-Kulisse Mittelbaden

Eigene Ideen: Region gestalten
Im Ort gibt es keinen Lebensmittella-

den mehr? Das letzte Gasthaus hat ge-
schlossen, weil die Eigentümer in den 
Ruhestand gehen und keinen Nachfol-
ger gefunden haben? Vielerorts gibt es 
dann zwar Menschen, die eine Idee ha-
ben, wie es weitergehen könnte, denen 
aber die Mittel zur Finanzierung fehlen. 
Hier könnte eine Förderung über das 
LEADER-Programm helfen.

Mit seinem zweiten Projektaufruf 
in diesem Jahr möchte der Verein 
Regionalentwicklung Mittelbaden 
Schwarzwaldhochstraße e. V. erneut das 
Zusammenleben und die Lebensqualität 
in unseren Dörfern in den Fokus stellen, 
denn neue Lösungen in diesem Bereich 
gehören mit zu den wichtigsten Heraus-
forderungen für die Zukunft. 

Ab dem 22. Mai können wieder Pro-
jektanträge aus diesem Handlungsfeld 
in der LEADER-Region Mittelbaden 
Schwarzwaldhochstraße eingereicht 
werden, um sich um Fördermittel aus 
dem LEADER-Programm zu bewerben.

Der Aufruf richtet sich nur an private 
Antragsteller. Auch Ideen aus dem 
Themenbereich Naturschutz- und 
Landschaftspflege oder touristische 
Projekte können diesmal gefördert 
werden. Insgesamt stehen 240.000 Euro 
an EU-Mitteln sowie ergänzend Förder-
mittel aus dem Haushalt des Landes 
Baden-Württemberg zur Förderung 
bereit. „Wir möchten vor allem private 
Initiative voranbringen. Neben kleinen 
Unternehmen können auch Privatperso-
nen oder Vereine Fördergelder von uns 

erhalten. Das ist vielen nicht bekannt“, 
teilt Dr. Antje Wurz vom LEADER-Regi-
onalmanagement mit. „Bei Vereinen 
sind auch Mischfinanzierungen aus 
Spenden, kommunalen Mitteln und 
LEADER-Mitteln möglich.“ Ob die eigene 
Idee gefördert werden kann, erfahren 
interessierte Personen in der Geschäfts-
stelle des Vereins Regionalentwicklung 
Mittelbaden Schwarzwaldhochstraße e. 
V. Eine wichtige Voraussetzung ist, dass 
das Vorhaben im geographisch festge-
legten Gebiet der LEADER-Region umge-
setzt wird und die Ziele der regionalen 
Entwicklung unterstützt. Der Stichtag 
für die Einreichung der Projekte ist der 
24. Juni 2018. Nähere Infos unter http://
www.leader-mittelbaden.de 

Angebot des Infozentrums Kaltenbronn

Gespitzte Ohren, leiser Gang - Luchswanderung
Mit „gespitzten Ohren“ führt Man-

fred Senk am Sonntag, 27. Mai, 
ab 11 Uhr bei „Der Luchs in seinem Le-
bensraum“ in den Kaltenbronner Wald. 
Der Luchs kehrt zurück! Eine Meldung, 
der mit Freude begegnet wird.

Soll und kann der Luchs auch im 
Schwarzwald - der Kulturlandschaft, dem 
Erholungs- und Nutzungsraum - wieder 
dauerhaft leben? Wenn ja, dann bedarf 
es guter Kenntnisse über das Tier und 
die Lebensweise des stillen Jägers. Auf 
der Wanderung in einem potenziellen 
Lebensraum werden die Bedürfnisse der 
Luchse veranschaulicht und es wird über 
den aktuellen Stand der „Rückkehr“ in-
formiert. Die etwa vierstündige Wande-
rung ist für die ganze Familie geeignet.

Grün, spitz, duftend ...
Am Samstag, 26. Mai, um 11 Uhr dreht 
sich alles um die Nadeln, egal ob Fichte, 
Tanne oder Kiefer. Naturpädagogin 
Renate Fischer zeigt, was in den Nadeln 
steckt und was man daraus machen 
kann: Badesalz, Körperöl, Franzbrannt-
wein oder Wipfelsirup. Bei der drei-
stündigen Veranstaltung wird einiges 
selbst hergestellt. Natürlich aus selbst 
gepflückten Nadeln. Nebenbei gibt es 
viele Informationen rund um die grünen 

Kraftwerke der Natur. Die Veranstaltung 
ist für die ganze Familie geeignet.

Wer piept denn da?
Endlich, der Frühling ist da! Deutlich zu 
hören beim täglichen Naturschauspiel: 
Die Vogelwelt erwacht und verzaubert 
den Wald mit ihrem Konzert. Aber 
wer piept denn da eigentlich? Auf der 
Wanderung am Sonntag, 27. Mai, um 7 
Uhr mit dem Biologen und Nationalpark-
Ranger Wolfram Hessner werden in 
der reizvollen Morgenwaldstimmung 
einzelne Vogelarten bestimmt und näher 
vorgestellt. Es gibt Interessantes über die 

Vielfalt der Vögel und ihre Lebensweise 
zu erfahren. Mit dem Spektiv und etwas 
Glück lassen sich die Vögel ganz nah erle-
ben. Die zirka dreistündige Wanderung 
ist für große und kleine Naturinteressier-
te ab zehn Jahren geeignet. Ferngläser 
können kostenlos ausgeliehen werden. 

Treffpunkt ist immer das Infozentrum. 
Für alle Veranstaltungen ist eine vorhe-
rige Anmeldung unter Telefon 655197 
oder E-Mail: info@infozentrum-kalten-
bronnn erforderlich. Es wird jeweils eine 
Gebühr von 5 Euro pro Person erhoben. 
Kinder unter zehn Jahren sind frei. 

Dem Luchs auf der Spur sind die Teilnehmer einer vierstündigen Wanderung.  Foto: IZK
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 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie im Alten Rathaus

Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr.

Gästebegrüßung, anschließend Stadtführung
Nächste Termine am Freitag, 25. Mai um 13.30 Uhr und Samstag, 2. Juni, um 9.30 Uhr im Alten Rathaus. Anschließend 
Stadtführung (kostenfrei).

Altstadtsommer 2018
Von Samstag, 14 Uhr, bis Montag, 6 Uhr, ist die Altstadt zwischen dem Abzweig Färbertorstraße und Storrentorstraße 
für den Kfz-Verkehr gesperrt.

Führung Kunstweg am Reichenbach
Dauer: ca. 2,5 Stunden, Weglänge: 6 km, Treffpunkt bei der Infotafel am Fuße des Kunstweges, nach der Firma Holzbau 
Wurm, ohne Anmeldung. Nächster Termin am Sonntag, 3. Juni, um 11.30 Uhr.

Führung im Katz’schen Garten
Dauer: ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt: Eingang Katz’scher Garten, ohne Anmeldung (kostenfrei). Nächster Termin am 
Samstag, 2. Juni, um 14.30 Uhr.

Waldmuseum
Immer sonntags von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Gruppenführung nach Vereinbarung mit Günter Knapp, Telefon 40219, 
oder Touristinfo Gernsbach.

Ausstellung im Storchenturm 
Immer sonntags vom 20. Mai bis 29. Juli von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Der alte Wehrturm ermöglicht einen herrlichen 
Rundblick über Gernsbach und bietet Informationen über die Gernsbacher Stadtbefestigung und Störche.

Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn
Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn nur mit Anmeldung, Telefon 655197 oder E-Mail: info@infozentrum-kalten-
bronn.de

Mit Naturpark-Entdeckerwesten unterwegs
Als Forscher auf Entdeckungstour im Wald.

Hier kann man sich wie richtige Entdecker und Forscher fühlen. Die Entdeckerwesten sind mit Kompass, Fangpinzette, 
Becher und Handlupe, Bestimmungshilfen, Notizblock und Stift ausgestattet. Mit Forscheraufgaben versehen, begeben 
wir uns abseits der Wege in den Wald. Hier werden dann Lebewesen beobachtet, Pflanzen kennengelernt und be-
stimmt sowie die Forscheraufträge gelöst. Wald- und wetterangepasste Kleidung und ein Vesper nicht vergessen!

Treffpunkt: Infozentrum Kaltenbronn, Dauer: ca. 2,5 Stunden, für Kinder von 6 bis 10 Jahren, Gebühr: 5 Euro/Kind. 
Nächster Termin am Donnerstag, 24. Mai, 14.30 Uhr.

Sperrmüllbörse: verschenken statt wegwerfen
Anzeigenwünsche können per E-Mail an 
stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-732 
durchgegeben werden. 

Annahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  Brotbackautomat „back Profi“,  

40 x 25 x 30 cm, Telefon 40966
2.  Kunststoff-Truhe zur Aufbewahrung 

von Polsterauflagen im Freien,  
120 x 50 x 60 cm, Telefon 5541

3.  Doppelbett, Eiche-Furnier hell, 180 x 
180 cm, mit Matratzen und Nachtti-
schen, alles sehr gut erhalten; 150-l-
Wasserfass mit Deckel, Tel. 2812

4.  Gartenliege, gut erhalten, weiß-gelb 
gestreift, abwaschbar, Tel. 9320068 
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Bücherei Gernsbach
Neue Reiseführer
Kroatien * Hubert Beyerle (Dumont): Entdeckungsreisen zwischen Donau und Mittelmeer, von Zagreb 
zu den Barockschlössern Slawoniens, den Karstbergen über der Adria und den tausend Inseln zwischen 
Istrien und Dubrovnik ...
Brandenburg * Ulrike Wiebrecht (Dumont): Mit ungewöhnlichen Entdeckungstouren, persönlichen 
Lieblingsorten und separaten Reisekarten
Slowakei * Frieder Monzer (Trescher Verlag): Unterwegs zwischen Donau, Tatra und Beskiden
Irland * Ralph-Raymond Braun (Michael Müller Verlag)
Kreta * Eberhard Forer (Michael Müller Verlag)
Eifel * B. und H. Otzen (Verlag Reise Know-How)
Rügen, Hiddensee, Stralsund * Peter Höh (Verlag Reise Know-How)
Usedom, Swinemünde, Wollin * M. Brand / A. Brixa (Verlag Reise Know-How): Ausflug in die Insel-Käserei, Kaffeetrinken 
im Lutherkirchturm, Jazzkonzert im Schlossgewölbe, Flanieren auf fünf Seebrücken
Lüneburger Heide * Anja Steinhörster (Verlag Koehler): Links und rechts des Heidschnuckenweges
Bremen * Britta Rath (Dumont)
Rom * Sabine Becht (Michael Müller Verlag)
Norwegen * Armin Tima (Michael Müller Verlag)
Ostseeküste, Mecklenburg-Vorpommern * S. Talaron / S. Becht (Michael Müller Verlag)
Madrid * M. A. Hälker / M. G. Blázquez (Dumont)
Sächische Schweiz * Dietrich Hollhuber (Michael Müller Verlag): Wanderführer mit 35 Touren
Dresden * D. Höllhuber / A. Nitsche (Michael Müller Verlag)
Panoramawege Schwarzwald * Lars und Annette Freudenthal (Verlag Bruckmann): Die 35 schönsten Aussichtstouren
Wanderungen für Senioren * Lars Freudenthal (Verlag J. Berg): 30 entspannte Touren durch den Schwarzwald auf ebenen 
Wegen, mit gemütlichen Einkehren, perfekt auch mit Kindern, Wege zwischen 2 und 10 km

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

Volkshochschule Gernsbach

Kurse vor den Sommerferien - bitte anmelden
In folgenden Kursen der VHS sind noch 

Plätze frei:

Selbstverteidigung - Elternabend: An 
diesem Abend erhalten Sie Informatio-
nen zum Kurs. Eine Teilnahme der Eltern 
oder eines Elternteils am einführenden 
Elternabend ist unbedingt notwendig. 
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um telefonische Voranmeldung 
unter 657174.

Selbstverteidigung für Jungen von 8 bis 
12 Jahren: Samstag, 30. Juni und 7. Juli, 
9 bis 12.45 Uhr, MediClin Reha-Zentrum, 
Langer Weg 3.

Selbstverteidigung für Mädchen von 8 
bis 13 Jahren: Samstag, 30. Juni und 7. 
Juli, 14 bis 17.45 Uhr, MediClin Reha-
Zentrum, Langer Weg 3.

Pilates - für eine starke Körpermitte: 
Kurs für Einsteiger. Pilates ist ein inten-

sives Training für die Tiefenmuskulatur 
im Rumpfbereich. Es stärkt vor allem die 
Körpermitte, führt aber auch zu innerer 
Stärke und Kraft. Das Pilates-Training 
wird mit Entspannungs- und Atemübun-
gen ergänzt. 6 x dienstags ab 19. Juni, 
17 bis 18 Uhr, Studio für Bewegung und 
Balance, Schwarzwaldstraße 52.

Pilates, Faszientraining mit der Black-
roll und Stretching: Dieser Kurs bietet 
einen bunten Mix aus Pilates, Faszien-
training mit der Blackroll, einer Massa-
gerolle und Stretching. 5 x donnerstags 
ab 21 Juni, 16 bis 17 Uhr, Studio für 
Bewegung und Balance, Schwarzwald-
straße 52.

Circle-Training - So trainieren Sie alle 
Muskeln: Beim Circle-Training handelt 
es sich um ein Training, das alle Muskeln 
kräftigt, die Figur formt und Kondition 
bringt.6 x montags ab 18. Juni, 17 bis 18 

Uhr, Studio für Bewegung und Balance, 
Schwarzwaldstraße 52.

Smoveys outdoor: Der Smovey ist ein 
ausgeklügeltes Bewegungsgerät, das 
aus einem Spiralschlauch besteht, der 
vier Stahlkugeln enthält. Die einfache 
Handhabung sowie die positiven Effekte 
bei Schulter-, Rücken- und Nackenbe-
schwerden machen dieses Trainings-
gerät einzigartig. Dieses Gerät wird in 
Kombination mit dem Laufen im Freien 
gebracht. 5 x mittwochs ab 27. Juni, 18 
bis 19 Uhr, Treffpunkt: MediClin Reha-
Zentrum, Langer Weg 3, Gernsbach.

Ausführliche Informationen zu den 
Inhalten der Kurse erhalten Sie direkt im 
Programmheft, über die Internetseite 
der Volkshochschule (www.vhs-land-
kreis-rastatt.de) oder bei der örtlichen 
Leitung C. Langenbacher, Telefon 
657174. 
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag, Tel. 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 26./Sonntag, 27. Mai
Dr. Zebisch, Körnerstraße 6, Gaggenau,
Telefon 07225 9884882

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Tel. 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 24. Mai
Schwarzwald Vital Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Freitag, 25. Mai
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, 
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Samstag, 26. Mai
Flößer-Apotheke, Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Sonntag, 27. Mai
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Montag, 28. Mai
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 72121

Dienstag, 29. Mai
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Mittwoch, 30. Mai
Eberstein-Apotheke, Beethovenstr. 30, 
Ottenau, Telefon 07225 70304

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung: Montag 
bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, Telefon 
07222 5960576

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 26. bis Sonntag, 27. Mai:
Dominik Sämann, Carmen Hahn,
 Julia Löbbecke, Hana Kraus, 
Romina Roth, Marietta de Laporte, 
Beatrix Holz, Regina Bleier

Alle Angaben ohne Gewähr!

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Tel. 07224 1820

Die Fachstelle Sucht in Gernsbach bleibt 
vorerst mittwochs am Vormittag ge-
schlossen. Geöffnet ist sie nachmittags 
von 15 bis 17.30 Uhr in den Zeiten der 
offenen Sprechstunde. Freitags bleibt 
die Fachstelle Gernsbach wie bisher von 
9 bis 13 Uhr geöffnet.
Weitere Termine nach Vereinbarung.
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Solaranlage  
im Igelbachbad defekt

Aufgrund eines technischen Defekts 
musste die Solaranlage im Igelbach-
bad vorübergehend außer Betrieb 
genommen werden. Bis die Ursache 
beseitigt ist, steht die gewohnte 
Badewasser-Temperatur leider nicht 
zur Verfügung. Die aktuelle Tem-
peraturen werden täglich auf der 
städtischen Homepage unter www.
gernsbach.de veröffentlicht.

Realschule Gernsbach

Musik und Tanz und eine gute Schulgemeinschaft
Der „Bunte Abend“ der Realschule 

Gernsbach machte seinem Namen 
alle Ehre. Eine Mischung aus Tanz, 
Musik und Theater zog vergangene 
Woche zahlreiche Besucher in die 
Gernsbacher Stadthalle. Neben den 
schlummernden Talenten wurde das 
Publikum durch das Moderatorenteam 
Björn Stolle, Brahim Dinaj und Philipp 
Hagedorn mit viel Witz, Charme und 
Zauberei unterhalten.

Die Solistin Nina Rath aus der 6a eröff-
nete den Abend mit einstimmenden 
Klavierstücken. Danach wurde es ak-
robatisch, unter der Leitung von Ulrike 
Schädle turnte und tanzte die Klasse 5b 
über die Bühne. Es folgte ein musikali-
sches Highlight der Klasse 9, die gemein-
sam mit ihrem Musiklehrer, Florian Hug, 
unter anderem das Stück „Sky and Sand“ 
neu interpretierte. Durch das Thea-
terstück der Klasse 6b, begleitet von 
Victoria Seiler, bekamen die Zuschauer 
einen humorvollen Einblick in das Leben 
der alten Ägypter. Viel Rhythmusgefühl 
zeigten die Mädchen aus der 7b mit 
ihrem „Cup-Song 2.0“ sowie die fünf 
Mädchen aus der 6c bei ihrem funkigen 
Tanz, den sie mit Romy Kraft einstu-
diert hatten. Natürlich durfte das gut 
aufgestellte Orchester nicht fehlen, das 
unter Anleitung von Miriam Libnau das 
Stück „Freude schöner Götterfunken“ 
präsentierte. In engen Leggings tänzel-
ten die Jungs der 8d übers Parkett, bis sie 
von dem Straßenfeger Leon weggefegt 
wurden und der Oberliga-Kunstturnerin 

Chiara Zeltmann Platz machen mussten. 
Wie viel musikalisches Potenzial die 
Realschule bereithält, zeigten vor allem 
die Auftritte der Sängerin Elisabeth 
Samburski, begleitet von Felix Mayer, 
und das Trio aus der 8a, bestehend aus 
Alessia Krieg, Leon Krieg und Maximilian 
Merkel, die mit ihren Musikeinlagen für 
staunende Gesichter in den Besucher-
reihen sorgten. 

Den Abschluss des Abends machte der 
Chor mit einem mutigen selbstgeschrie-
benen Musical, das zu mehr Toleranz 
und Selbstbewusstsein aufrief.  

Mit vielen magischen Momenten wurden die Zuschauer beeindruckt.  Foto: Realschule

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 21/2018, 24. Mai

Bekanntmachung
Auflegung der Vorschlagsliste für die 
Wahl der Schöffen für die Geschäfts-
jahre 2019 bis 2023

Der Gemeinderat hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 14. Mai 2018 die 
Vorschlagsliste für die Schöffen für  
die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 be-
schlossen.

Die vom Gemeinderat beschlossene 
Vorschlagsliste liegt gemäß § 36 Abs. 3 
Gerichtsverfassungsgesetz in der Zeit 
vom

4. bis 11. Juni 2018
im Rathaus Gernsbach, Igelbach- 
straße 11, UG, Zimmer 008, während 
den Sprechzeiten zu jedermanns Ein-
sicht auf.

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß 
§ 37 Gerichtsverfassungsgesetz inner-
halb einer Woche nach Ablauf der ge-
nannten Auflegungsfrist schriftlich oder 

zu Protokoll bei der Stadtverwaltung 
Gernsbach Einspruch erhoben werden. 

Der Einspruch kann nur damit begrün-
det werden, dass in die Vorschlagsliste 
Personen aufgenommen worden sind, 
die nach dem Gerichtsverfassungsge-
setz entweder nicht aufgenommen 
werden durften oder die nicht aufge-
nommen werden sollten.

Gernsbach, 15. Mai 2018

gez. Julian Christ
Bürgermeister
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Die Dienstagswanderer des Schwarzwaldvereins unterwegs.  Foto: privat

CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Konstituierung Vorstand
Der bei der jüngsten Mitgliederver-
sammlung neu gewählte Vorstand kon-
stituiert sich. Die Vorstandsmitglieder 
sind daher eingeladen auf Dienstag, 29. 
Mai. Beginn ist um 19 Uhr im Nebenzim-
mer des Landgasthofs "Merkurstüble", 
Staufenberger Straße 92 in Staufen-
berg. Auf der Tagesordnung stehen das 
Arbeitsprogramm des für zwei Jahre 
gewählten Vorstandes und die weitere 
Vorbereitung der in einem Jahr stattfin-
denden Kommunalwahl. 

SPD - Ortsverein
Gernsbach 

Info-Besuch
Seit Längerem schon informiert sich die 
Gernsbacher SPD bei Besuchen über die 
Bildungseinrichtungen vor Ort. Am Don-
nerstag, 24. Mai, um 17 Uhr, besichtigen 
die Sozialdemokraten den Kindergarten 
Fliegenpilz in der Baccarat-Straße 11. 
Die Leiterin, Frau Heursen-Roll, wird bei 
dieser Gelegenheit den Kindergarten 
zeigen und dabei das pädagogische Kon-
zept vorstellen. Nicht nur Parteimitglie-
der sind zu diesem Info-Besuch eingela-
den, auch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich willkommen.

Bündnis 90 / Die Grünen
Gernsbach

Fahrtgespräch
Am Donnerstag, 24. Mai, fährt der Spre-
cher des Grünen Ortsverbands Murgtal 
Stefan Hubertus um 18.51 Uhr mit 
dem Zug vom Bahnhof Gaggenau nach 
Gernsbach-Mitte. 

Von dort läuft er zur Restauration 
Brüderlin, wo um 19.30 Uhr die Grüne 
Mitgliederversammlung des Ortsver-
bands Murgtal stattfinden wird. Herr 
Hubertus würde sich sehr über interes-
sierte Begleiter freuen, deren Fragen 
er gerne auf dem Weg beantwortet. Er 
trägt ein Schlüsselband der Grünen als 
Erkennungszeichen um den Hals.

Haus-, Wohnungs- und Grund-
eigentümerverein f.d. Murgtal

Schließtag
Die Geschäftsstelle bleibt am Freitag, 
25. Mai, geschlossen.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Fest auf der Murginsel
Die Ortsgruppe der Naturfreunde Gag-
genau konnte sich einen lang gehegten 
Wunsch erfüllen und ihren Namen auf 
"Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach" 
erweitern. Damit wird der Tatsache 
Rechnung getragen, dass viele Mitglie-
der dieser Ortsgruppe Einwohner von 
Gernsbach sind. Um sich der Bevölke-
rung von Gernsbach vorzustellen, findet 
am Samstag, 23. Juni, ab 14.30 Uhr ein 
buntes Familienfest mit anschließender 
Sonnwendfeier auf der Murginsel statt, 
zu der die Naturfreunde heute schon 
einladen. Das umfangreiche Programm 
wird demnächst bekannt gegeben. Die 
Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach 
bieten ein breites Spektrum von Frei-
zeitaktivitäten, wie Wandern, Paddeln, 
Rad- und Wintersport und engagieren 
sich in Umwelt- und Kulturbelangen. Das 
Programm und weitere Informationen 
finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter ww.naturfreunde-gaggenau-
gernsbach.de

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Treffpunkt am 29. Mai um 11.45 Uhr 
am Bahnhof Gernsbach. Wir fahren 
mit der S-Bahn nach Rastatt, weiter 
mit dem Bus nach Elchesheim-Illingen. 
Von dort aus führt die Wanderung mit 
Angelika Münch und Werner Engel auf 
dem Rheindamm entlang, und auch die 
Einkehr ist geplant. Für weitere Nachfra-
gen: Telefon 07245 3685.

Mittwochswanderer
Treffpunkt am 30. Mai um 9.45 Uhr am 
Bahnhof zur Fahrt Richtung Kaltenbronn. 
Wegen der derzeitigen Wegsperrungen 
ist die Wanderung mit Jörg Lungwitz 
folgendermaßen geplant: Von der Rank-
hütte über die Langmartskopfhütte, die 
Köhlerhütte, den Weithäusleplatz zur 
Talwiese. Nach der Einkehr im Skiheim 
geht es weiter nach Bad Herrenalb. Die 
Streckenlänge beträgt zirka 15 km (320 m 
Aufstieg, zirka 700 m Abstieg). Für weite-
re Nachfragen: Telefon 67031.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Titel und Pokale
Bei schönstem Tenniswetter kämpften 
die Nachwuchsspieler des TCG Mitte Mai 
um Titel und Pokale - der ein oder andere 

AUS DEN VEREINEN
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Die Kids vom Waldorfkindergarten freuen sich schon auf die nächste Ernte.  Foto: privat

zum ersten Mal - im jungen Tennisspie-
ler-Leben. Tolle Ballwechsel bekamen 
die Eltern und Zuschauer schon bei den 
Jüngsten der U9 zu sehen, bei denen 
sich das intensive Training immer mehr 
auszahlt. Lukas Reinhardt erkämpfte den 
Titel im Kleinfeld und durfte von Sport-
wart Sebastian Kübler und Kinder-Ver-
gnügungswartin Susanne Stahl seinen 
Pokal entgegennehmen. Auf den Plätzen 
folgten Sophie Merkel und Leonie Offer-
manns. Bei den Mädchen der U14 traf 
Vorjahressiegerin Eva Stößer im Finale 
auf Neumitglied Andrea Georgieva, die 
schließlich mit harten Schlägen den Titel 
erringen konnte. Im Spiel um Platz 3 be-
zwang Nelly Weiser ihre ältere Schwester 
Anne in zwei Sätzen. Bei den Jungen U14 
trafen zwei mittlerweile altbekannte 
Spieler aufeinander: Vorjahressieger 
Lucas Metzner traf auf Julian Drägert. 
Metzner errang erneut den Titel, Dritter 
wurde Georg Schemel. Über zwei 
Eintrittskarten zum Mercedes-Cup nach 
Stuttgart, die vom Vorstand des Vereins 
unter allen Teilnehmern verlost wurden, 
durfte sich Louis Friehe freuen.

Die letzten Spiele vor der Pfingstpause 
gestalteten sich für den TCG äußerst er-
folgreich. Die Herren 70, die gemeinsam 
mit dem Blumenweg in der Doppelkon-
kurrenz antreten, gewannen alle Spiele 
glatt und besiegten somit Neureut mit 
4:0. Die 1. Mannschaft der Jungen U14 
gewann auch ihr zweites Spiel. Die-
ses Mal musste sich der Nachbar aus 
Gaggenau mit 2:4 geschlagen geben. 
Die zweite Mannschaft erkämpfte gegen 
Hügelsheim ein 3:3.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 26. Mai, findet von 9 bis 
13 Uhr erneut ein Arbeitseinsatz für 
alle Mitglieder statt. Es sind wieder 
zahlreiche Arbeiten an der Innen- und 
Außenanlage zu verrichten. Diejenigen, 
die gerne draußen tätig werden und 
zum Beispiel Pflanzen zurückschneiden 
möchten, werden gebeten, Gartensche-
ren, Sägen, Gartenkörbe etc. mitzu-
bringen. Der Vorstand freut sich über 
zahlreiche Unterstützer, die mithelfen, 
das Gelände und Clubhaus schön und 
einladend zu gestalten.

Waldorfkindergarten
»Murgtäler Wichtel«

Gemüse ausgesät
Durch fleißige Eltern konnte im letzten 
Jahr das selbstgebaute Hochbeet zum 
ersten Mal „in Betrieb“ genommen 
werden. Auch dieses Jahr dürfen die 
Vorschulkinder Marie, Samira, Nico-
las und Valentin das Beet bearbeiten. 
Es wurden zuerst mit Weiden kleine 
Zäunchen zur Abgrenzung geflochten 
und dann durfte jedes Kind säen: Kresse, 
Möhren, Kohlrabi, Erbsen und Radies-
chen. Am Rand wurden Sonnenblumen 
gesät und in der Mitte eine Bienenwiese, 
die jetzt auch schon wächst. Letzte Wo-
che konnten dann zum ersten Mal schon 
Radieschen geerntet werden - die Kresse 
wurde schon mit einem leckeren Brot 
gegessen. Die Kinder freuen sich jeden 
Tag auf ihr Beet - das natürlich auch ge-
pflegt und gegossen werden muss. Die 
Erbsen bekommen eine Rankhilfe und 
die Sonnenblumen einen Haltestock. So 
lernen die Kinder auf natürliche Art und 
Weise den Umgang mit der Natur, den 
Nutzpflanzen und am Ende schmeckt es 
allen noch gut.

Benefizkonzert
Am Sonntag, 24. Juni, laden der Spiri-
tual- und Folklorechor Baden-Baden 
und der Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik Gernsbach herzlich 
zu einem Benefizkonzert anlässlich des 
25-jährigen Bestehens des Waldorfkin-

Die Sieger des Tennis-Clubs 1922 Gernsbach der Medenrunde Jungen U14.  Foto: privat
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dergartens „Murgtäler Wichtel“ in der 
evangelischen St. Jakobskirche ein. Das 
Konzert beginnt um 17 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Um Spenden für den Kindergar-
ten wird gebeten.

Der Waldorfkindergarten Murgtäler 
Wichtel wurde vor 25 Jahren von Eltern 
für ihre Kinder gegründet. Seitdem wird 
der Verein und der Kindergartenbetrieb 
mit Unterstützung der Stadt Gernsbach 
von engagierten Eltern betrieben. Eine 
Initiative, deren Schwung über ein 
Vierteljahrhundert trägt, ist ein Grund 
zum Feiern. Daher laden wir Sie alle - ob 
Vereinsmitglieder, Musikfreunde oder 
Interessierte - herzlich zum Konzert ein.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Hilpertsau

4. Klasse zu Besuch
Am 17. Mai besuchte die 4. Klasse der 
Naturparkschule Hilpertsau die Feuer-
wehrabteilung Hilpertsau. Die 16 Kinder 
und ihre Lehrerin Frau Müller wurden 
dort von Marcel Asal und Andreas Zapf 
begrüßt. Anfangs wurde das bereits im 
Unterricht erlernte Wissen rund um das 
Thema Feuer und Feuerwehr kundge-
tan. Danach wurde erarbeitet, was ein 
Feuerwehrmann alles im Einsatz als 
persönliche Schutzausrüstung trägt. Das 
Löschgruppenfahrzeug wurde erkundet 
und die dazugehörigen Gerätschaften 
erklärt. Keine der hierbei aufgetretenen 
Fragen, welche gestellt wurden, blieb 
unbeantwortet. Anschließend durfte 
jeder mit Unterstützung ausprobieren, 
wie es ist, mit einem Strahlrohr auf ein 
kleines Übungshaus zu zielen. Zwischen-
durch wurde ein Gruppenbild geschos-
sen, welches den Kindern als Erinnerung 

überreicht wird. Die Feuerwehrabtei-
lung Hilpertsau hat sich mit den Kindern 
und ihrer Lehrerin über den lustigen und 
interessanten Vormittag gefreut.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Lautenbach

Sommerfest 
Die FFW Gernsbach, Abteilung Lauten-
bach, veranstaltet am Sonntag, 3. Juni, 
einen Tag der Feuerwehr im Bürgerhaus 
Lautenbach. Folgendes Programm ist 
vorgesehen: ab 10 Uhr Frühschoppen, 
ab 11.30 Uhr Mittagstisch, ab 14 Uhr 
Übung der Jugendfeuerwehr, ab 16.30 
Uhr Unterhaltung mit den Lautenbacher 
Musikanten. 

Ein Info-Stand vorbeugender Brand-
schutz wird ganztägig angeboten. Zu 

dieser Veranstaltung sind alle Lauten-
bacher Bürger sowie alle Freunde der 
Feuerwehr recht herzlich eingeladen. 
Die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung 
Lautenbach würde sich freuen, mög-
lichst zahlreiche Besucher im Bürger-
haus Lautenbach begrüßen zu dürfen.

Schwimmbadinitiative
Lautenbach

Badesaison eröffnet
Über 100 Besucher und Freunde des 
Schwellwog-Treffs im Lautenbacher Bad 
mit Herz sind dem Aufruf zur Badesai-
soneröffnung gefolgt. Bei strahlendem 
Sonnenschein, großem Beifall und mit 
viel Schwung wurde die neue Saison 
von Matthias Mörmann und weiteren 
Wasserratten mit einem Synchron- 
sprung eröffnet. Beim anschließenden 
Sektempfang nahmen die zahlreichen 
Besucher den in der Winterpause fertig 
gestellten Kletterturm und weitere zahl-
reiche von kleinen und großen Helfern 
durchgeführte Verschönerungen in Au-
genschein. Die jüngste Wasserratte am 
Eröffnungstag war vier Jahre alt, wobei 
der älteste Badegast auf 83 Lebensjahre 
zurückblicken kann. Unterstützen Sie 
mit dem Kauf einer Jahreskarte den 
Erhalt des Bades und des Schwellwog-
Treffs, der Begegnungsstätte für Jung 
und Alt im kleinsten Gernsbacher Er-
holungsort. Besuchen Sie doch einfach 
mal unsere Facebook-Seite unter dem 
Namen „Schwellwog-Treff“. Sie finden 
dort immer die neuesten Infos vom 
Lautenbacher Bad mit Herz.

Die Viertklässler der Naturparkschule Hilpertsau hatten viel Spaß bei ihrem Feuerwehrbesuch.
 Foto: FFW Gernsbach, Abteilung Hilpertsau

Mit einem Synchronsprung wurde das Lautenbacher Bad eröffnet.  Foto: privat
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Pflegestützpunkt  
Landkreis Rastatt
Außenstelle Gaggenau

(im Rathaus) Sprechzeiten:
dienstags:  14 bis 17 Uhr
mittwochs:     9 bis 12 Uhr

Termine: Telefon 07222 381-2160

Fußball-Club
Obertsrot

Derby gegen SVS
Zum letzten Heimspiel der Saison 
2017/2018 erwartet der FC Obertsrot 
am Samstag, 26. Mai, den SV Staufen-
berg. Beide Mannschaften sind noch 
nicht gerettet, es geht also um sehr viel. 
Der FCO braucht die Unterstützung der 
Fans mehr denn je. 

Kommt auf den Hungerberg und feuert 
die Mannschaft an, damit wir auch 
nächste Saison sicher in der A-Klasse 
spielen. Anpfiff ist um 17 Uhr, das Vor-
spiel der zweiten Mannschaften wird um 
15.15 Uhr angepfiffen.

Gesangverein Chor
„Uccelli Canori“ Reichental

Altpapiersammlung
Der Gesangverein Reichental führt am 
Samstag, 26. Mai, seine diesjährige 
Altpapiersammlung durch. Wir bitten 
darum, das Altpapier möglichst gebün-
delt ab 8.30 Uhr am Straßenrand bereit-
zustellen. Die Sängerinnen und Sänger 
des Gesangvereins freuen sich auf Ihre 
Unterstützung.

Treffpunkt
Staufenberg

Chill & Grill
Ab dem 25. Mai heißt es wieder: „Frei-
tags bleibt die Küche kalt, wir gehen auf 
den Dorfplatz!“ Im letzten Jahr hat sich 
das Feierabend-Grillen auf dem Dorf-
platz größter Beliebtheit erfreut, so dass 
wir beschlossen haben, dieses Projekt 
auch dieses Jahr fortzuführen. 

Unter dem Namen „Chill & Grill“ werden 
wir in den Sommermonaten alle vier 
Wochen freitags ab 18 Uhr auf dem 
Dorfplatz leckere Grillspezialitäten 
anbieten. Neu wird hierbei sein, dass für 
jeden Termin ein anderes Team zustän-
dig sein wird. Den Anfang macht das 
Team „Fiesta Mexicana“ vom Treffpunkt 
Staufenberg. 

Wie der Name schon vermuten lässt, 
wird das Jugendteam vom Treffpunkt 
Staufenberg mexikanische Spezialitäten 
wie Nachos, Salsa-Wurst, Mexiko-Salat, 
aber auch die Klassiker Bratwurst im 
Weck etc. anbieten. Das Getränkeange-

bot wurde um das mexikanische Nati-
onalgetränk „Tequila“ erweitert. Holen 
Sie Ihre Sombreros aus dem Schrank, 
packen Sie die Kastagnetten ein und 
genießen Sie einen feurigen Abend auf 
dem Dorfplatz.

Die nächsten „Chill & Grill“ Termine sind: 
29. Juni, 3. August und 7. September. Bei 
Regen fällt die Veranstaltung aus.

Werkladen
Staufenberg

Kursangebote
Sommertöpfern für Kindergarten-Kin-
der: 2 x mittwochs, am 6., 13. Juni, von 
16 bis 17 Uhr.

Tierische Keramik und Dekoratives für 
Garten, Balkon, Terrasse oder den Blu-
mentopf. Wir arbeiten mit rotem Ton, 
der einfach gebrannt schön aussieht.

Auskunft und Anmeldung: Agnes Plies-
ter, Telefon 4473.

Für Erwachsene - Silberschmieden
Zusatzkurs: 4 x montags, 4., 11., 25. Juni, 
9. Juli, von 19.30 bis 22 Uhr. 

Sie haben die Möglichkeit zum Herstel-
len von individuell gestalteten Schmuck-
stücken nach eigenen Entwürfen. 
Werkzeug ist vorhanden.

Auskunft und Anmeldung: Gerd Pliester, 
Telefon 4473.

Nähen
Zusatzkurs: 4 x mittwochs, 6., 13., 20., 
27. Juni, von 8.30 bis 11.30 Uhr.

Nähkurs unter fachkundiger Anleitung. 
Sie nähen was Ihnen gefällt, besorgen 
sich Stoff und Schnitt, erhalten Hilfe 
beim Zuschneiden und bekommen die 
einzelnen Schritte von unserer Kurs-
leiterin erklärt. Sie bringen Ihre eigene 
Nähmaschine mit.

Auskunft und Anmeldung: Angelika 
Decker-Fromknecht, Telefon 2548.

Das Grillteam steht in den Startlöchern.  Foto: Treffpunkt Staufenberg
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ÖKUMENE

Adonia-Musical „Herzschlag“ 
Am Samstag, 26. Mai, ist es wieder 
so weit: zum elften Mal ist einer von 
40 Adonia-Chören in der Gernsba-
cher Stadthalle zu Gast, um eines von 
deutschlandweit 160 Konzerte zu geben. 

Dieses Jahr wird sich bereits um 18.30 
Uhr der Vorhang für das neue Musical 
„Herzschlag“ öffnen: 70 Jugendliche im 
Alter von 12 bis 19 Jahren werden dann 
auf der Bühne stehen und die Geschich-
te von Lazarus und seinen Schwestern 
erzählen. Das Adonia-Team wagt sich 
mit dem Musical an eine moderne 
Umsetzung der biblischen Geschichte 
über die Geschwister aus Bethanien. Mit 
ihrer Kreativität und Energie wird es den 
jungen Mitwirkenden auch dieses Jahr 
gelingen, das Publikum zu begeistern. 
In kürzester Zeit haben sie das Musical 
im Camp einstudiert und sind auf einer 
viertägigen Konzerttournee. 

Die Jugendlichen sind nicht nur hoch-
motiviert und begabt, ihre Auftritte 
begeistern auch durch eine hohe Profes-
sionalität. Veranstalter sind die Jugend-
organisation Adonia e.V. und die Kirchen 
in Gernsbach unter Federführung der 
Christuskirche. Der Eintritt ist frei, eine 
freiwillige Spende zur Kostendeckung 
der Adonia-Arbeit ist jedoch erwünscht. 
Für Getränke und Brezeln ist gesorgt.

CHRISTUSKIRCHE

Evangelisch-freikirchliche
Gemeinde/Baptisten

Sonntag, 27. Mai
10 Uhr Gottesdienst

15.30 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumänischer Gottesdienst)
Kontakt: Adi Stoica 0151 40208270

Dienstag, 29. Mai
15 Uhr Seniorenkreis, Info-Telefon 
07225 79966

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Sonntag, 27. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee, 
Pfarrer Stöcklin

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro
Ebersteingasse 6, Telefon 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr 
und zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr.

Donnerstag, 24. Mai
18 Uhr Vortrag von Pfarrer Hermann 
Kraus im Karl-Barth-Haus "Evangeli-
sches Leben in Siebenbürgen - von den 
Herausforderungen einer doppelten 
Minderheit"

Samstag, 26. Mai
14 Uhr Trau- und Taufgottesdienst,  
Pfarrer Manfred Bender

Sonntag, 27. Mai
10 Uhr Gottesdienst,  
Prädikant Hans-Paul Körner

Jubiläumskonfirmation
Am Sonntag, 10. Juni, wird in der St. 
Jakobskirche das Jubiläum der Goldenen 
und Diamantenen Konfirmation gefei-
ert. Zu diesem Gottesdienst werden die 
Jubilare und Jubilarinnen, die vor 50, 60, 
65, 70 oder 75 Jahren konfirmiert wur-
den, sehr herzlich eingeladen. Eingela-
den sind natürlich auch alle, die andern-
orts konfirmiert und nach Gernsbach 
zugezogen sind. All diejenigen, die noch 
nicht angeschrieben wurden, möchten 
sich bitte im Pfarramt, Telefon 3394, bis 
Freitag, 1. Juni melden, um eine Einla-
dung zu erhalten.

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro, Hauptstraße 55
Telefon 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Büroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach 

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
Nach Vereinbarung, Dienstag und Frei-

tag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch von 10 bis 12 
Uhr im Pfarrhaus Herz-Jesu Obertsrot, 
Telefon 916081 oder 07225 6073620.

Fronleichnam in Hilpertsau 
Alle Gemeindemitglieder der Seelsor-
geeinheit sind recht herzlich an Fron-
leichnam, 31. Mai, um 9.30 Uhr auf dem 
Festplatz in Hilpertsau eingeladen. Die 
Erstkommunikanten nehmen in ihren 
Gewändern daran teil (ohne Kerzen)! 

Der Musikverein Hilpertsau gestaltet 
den Gottesdienst musikalisch mit. 
Anschließend Frühschoppen mit dem 
MVH. Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche 
statt. Bitte beachten Sie bei einer 
schlechten Wetterprognose ab Dienstag 
auf der Homepage www.kath-gerns-
bach.de und ab Mittwoch die Tagespres-
se. Außerdem läuten bei gutem Wetter 
um 8 Uhr in allen Gemeinden der SE die 
Kirchenglocken. 

Der Festplatz befindet sich an der Wald-
straße. Direkt nach dem Bahnübergang 
in Richtung Reichental rechts abbiegen.

Parkmöglichkeiten finden Sie unterhalb 
des Festplatzes, auf dem Industriegebiet 
Fa. Schuhmacher, Fa. Wurm Richtung 
Kunstweg. 

Die S-Bahnstation Hilpertsau liegt ca. 15 
Minuten vom Festplatz entfernt. Bitte 
organisieren Sie mit anderen Gemeinde-
mitgliedern Fahrgemeinschaften, damit 
auch diejenigen kommen können, die 
kein eigenes Fahrzeug haben.

Rückgabe der Erstkommuniongewänder
Erstkommuniongewänder können direkt 
nach dem Fronleichnamsgottesdienst 
in Hilpertsau bei Frau Gerstner und Frau 
Gelbarth abgegeben werden. Auch zu 
den Öffnungszeiten im Pfarrbüro in 
Gernsbach ist die Rückgabe möglich.

775 Pfarreijubiläum - Kirchenrallye
Von der Orgel bis zum Kirchturm 
Am Samstag, 16. Juni, von 15 bis 17 
Uhr für Kinder von 8 bis 14 Jahren. Die 
Kirchenorgel erforschen - geheime Orte 
entdecken - Dinge sehen, die man sonst 
nicht sieht. 

Mit Spiel und Spaß die Liebfrauenkirche 
in Gernsbach erleben. Anmeldung per 
E-Mail: smajor@kath-gernsbach.de. 
Kosten entstehen keine. 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sonntag, 27. Mai
10 Uhr heilige Messe

Dienstag, 29. Mai
18 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr heilige Messe

Kirchenchor-Probetermine 
Am Montag, 28. Mai. (in den Pfingstfe-
rien) sowie Montag, 4. Juni, finden die 
nächsten Chorproben um jeweils 20 Uhr 
im Marienhaus statt.

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sonntag, 27. Mai
8.45 Uhr heilige Messe

18.30 Uhr Maiandacht mit dem Kirchen-
chor mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen

Mittwoch, 30. Mai
18.30 Uhr heilige Messe

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde
Obertsrot-Hilpertsau

Samstag, 26. Mai
18.30 Uhr heilige Messe

Montag, 28. Mai
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta

18.30 Uhr heilige Messe in der Krypta

Mittwoch, 30. Mai
17 Uhr Ministrantenprobe für Fronleich-
nam auf dem Festplatz Hilpertsau

Donnerstag, 31. Mai
Fronleichnam
9.30 Uhr heilige Messe zu Fronleich-
nam mit dem Musikverein Hilpertsau, 
anschließend Frühschoppen auf dem 
Festplatz Hilpertsau. Weitere Infos unter 
Seelsorgeeinheit.

Helfertreffen für
Fronleichnam und Patrozinium
Montag, 28. Mai, um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Obertsrot. Es wäre schön, 
wenn sich viele angesprochen fühlen 
würden und zu diesem Treffen kommen 
könnten, gerade weil für das Fronleich-
namsfest, das bei schönem Wetter in 
Hilpertsau auf dem Festplatz gefeiert 
wird, jede helfende Hand vor allem beim 
Auf- sowie beim Abbau gebraucht wird. 
Neue Ideen können gerne eingebracht 
werden.

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Sonntag, 27. Mai
10 Uhr heilige Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Freitag, 25. Mai
19 Uhr Jugendabend in Karlsruhe-West

Sonntag, 27. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 29. Mai
20 Uhr Chorprobe

Mittwoch 30. Mai
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 24. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort - uns im 
Dienst verbessern

19.30 Uhr Unser Leben als Christ

20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 26. Mai
18 Uhr öffentlicher Vortrag

18.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 27. Mai
10 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Karius

Montag, 28. Mai
20 Uhr Probe Lobpreischor in Forbach

Dienstag, 29. Mai
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“ Gemeinsames Mittagessen 
im Katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter Telefon 
07228 2344, Pfarrerin Eger oder  
Telefon 1434, Marlies Fritz 

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Gurkenanbau  
für Beet und Balkon
Gurken selber ziehen macht Spaß, 
denn sie wachsen schnell - falls es einen 
schönen warmen Sommer gibt. Jetzt 
ist Pflanzzeit für Gurken. Was Sie dabei 
beachten sollten, erfahren Sie von Gärt-

nermeister Peter Berg. Man kann jeden 
Tag die Länge  der Gurken messen und 
den Fortschritt beobachten. Bei der täg-
lichen Kontrolle können Sie mit einem 
wasserfesten Stift die Zuwachsrate auf 
einer Schablone markieren.

Jetzt nach den Eisheiligen bis etwa Ende 
Juli ist Pflanzzeit für Gurken. Wer nicht 
selber aussät, kauft sich die Setzlinge 
beim Gemüsegärtner und auf dem 
Wochenmarkt. Die Jungpflanzen sehen 
den Setzlingen von Kürbis und Melone 
sehr ähnlich, denn sie gehören alle in die 
große Familie der Kürbisgewächse.

Die Gurke stammt ursprünglich aus 
subtropischen Regionen. Sie benötigt 
daher einen warmen und geschützten 
Standort. Besonders für Freilandgurken 
ist ein windgeschützter Platz in sonniger 
Lage erforderlich. 

Weshalb schon die Römer ausgeklügelte 
Anzuchtverfahren in Körben auf Rollen 
einsetzten, um die Pflanzen nach dem 
optimalen Sonnenstand ausrichten zu 
können. Wer keinen eigenen Garten hat, 
kann auch ein Balkongefäß bepflanzen.

Für Gurken sollte das Beet tiefgründig 
gelockert werden, denn Gurkenwur-
zeln benötigen viel Bodensauerstoff. 
Der beste organische Dünger ist reifer 
Kompost oder die gereifte Erde aus dem 
Mistbeetkasten. 

Bei schweren Böden ist es empfehlens-
wert, das Beet zu erhöhen (Damm-
kultur), damit die Sonne schnell die 
Bodentemperatur erhöht. Ab 18°C 
Bodentemperatur fühlen sich die Gur-
kenwurzeln zum Wachsen ermuntert.

Gurken sind nicht nur sehr wärmebe-
dürftig, sie wollen auch gleichmäßig mit 
Wasser versorgt sein. Der Wasserbedarf 
einer Pflanze beträgt etwa 1,5 bis 3 Liter 
am Tag. Leidet sie bei heißem Wetter an 
Wassermangel, kann es zum Absterben 
der befruchteten Blüten kommen. 

Zum Gießen möglichst sonnengewärm-
tes Wasser verwenden, da Gurken sehr 
empfindlich auf kaltes Wasser reagieren 
können. 

Neben der bodendeckenden Kultur 
können Gurken auch am Rankgitter 
oder Hasendraht hochgeleitet werden. 
Das fördert die Blattgesundheit und 
wirkt vorbeugend gegen Infektion mit 
Pilzkrankheiten.

Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. - Fr. 16.05 – 18 Uhr im SWR 


